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Kinderturnen 
 

Auch in diesem Schuljahr haben wir wieder sechs Kinderturngruppen. 
 

Die Gruppen sind wie folgt besetzt: 

 

 

Eltern-Kindturnen 1-3jährige:  
Nina Wegmann mit 18 Kindern 

 

Eltern-Kindturnen 3-4jährige:  
Monika Burkert und Anne Marchand mit 10 Kindern 

 

4-5jährige: 
Ulla Stehle mit 19 Kindern. Sie wird von Carolin Schmid 

und Amelie Grabherr unterstützt. 

 

Vorschüler: 
Daniela Weber mit 20 Kindern. Sie wird von Emma Mohr und Lea Wagenseil 

unterstützt. 

 

1-2. Klasse: 
Ute auf der Brücken-Knörle mit 26 Kindern! 

Auch Ute ist dankbar um die Unterstützung von, Anna Büchele, Levin Pfaumann, 

Elisa Rodriguez, Anna Spira und Isabell Riesterer.  

 

3+4. Klasse:  
Claudia Pfiffner turnt mit 20 Kindern und Simone Kiener. 
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Zu den Höhepunkten im Kinderturnen zählen die Nikolausstunde und die 

Fasnetsstunde, in der die Kinder verkleidet kommen dürfen. 

 

Ebenso das Übernachten, bei dem unsere 3+4 Klässler mit Claudia Pfiffner zum 

Sommerabschluss in der Halle übernachteten und morgens mit den Eltern noch in 

der Halle  frühstückten. 

 

Zu unserem größten Höhepunkt zählt natürlich die Halleneinweihung im September. 

Diese musste sehr spontan gestaltet werden aufgrund der Hallenverfügbarkeit und 

der fehlenden Geräte. 

Nichts desto trotz, konnte kurzfristig noch ein toller Programmpunkt auf die Füße 

gestellt werden. 

 

Am 4.Advent fand wieder unsere Burgweihnacht statt. 

Wir wurden unterstützt von Roni Löffler und Norbert Schmid die wie immer die 

Beleuchtung machten. Die musikalische Begleitung durch Uwe Fischer und Uschi 

Büchele machten den Abend perfekt. 

Da Henry uns die Musikanlagen samt Verstärker aufstellte, wurden die von  

Max und Conrad Locher, Rosalie Flamm, Felix auf der Brücken, Theresa und Florian 

Cvetko vorgetragenen Lieder, Flötenvorspiele und Gedichte bis in die letzten Reihe 

des Pferdestalls vernommen. 

 

Euch ein herzliches Dankeschön für euern musikalischen Beitrag! 

 

Ein Herzliches Dankeschön an ALLE Gruppenleiter, Übungsleiter und 
an alle Helfer die sich jede Woche die Mühe machen die Kinder zu begeistern! 
Ohne EURE Unterstützung und Mithilfe wäre das Vereinsleben nicht halb so 

schön! 

Es Grüßt herzlich Babsi Cvetko 
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Jugendleiterbericht: 
 
 
Was kann ein Jugendleiter groß berichten, der ein halbes Jahr aus 

studientechnischen Gründen nicht in Waldburg wohnt. Leider nicht viel. Dieser 

Tatsache geschuldet, macht es auch leider wenig Sinn das Amt des Jugendleiters 

weiter auszufüllen. Insgesamt durfte ich drei Jahre Jugendleiter des ASV Waldburg 

sein. Es hat mir stets viel Freude und Spaß gemacht mit der Vorstandschaft und dem 

Hauptausschuss zusammenzuarbeiten. Ich konnte spannende Themen wie zum 

Beispiel den Hallenneubau aus Vereinssicht begleiten, habe Eindrücke über die 

verbandliche Förderungsstruktur des WLSB erhalten, sowie die Satzungsänderung 

des ASV mitgestaltet und nicht zuletzt durfte ich eine Trainerausbildung machen.  

In diesen drei Jahren waren interessante, anspruchsvolle, aber auch unterhaltsame 

Vorstands- und Hauptausschusssitzungen dabei.   

Insgesamt bleibt mir an dieser Stelle nur noch D A N K E zu sagen: 

Danke  an das Vorstandsteam und den Hauptausschuss 

Danke  an mein altes Lauftrefftrainerteam das mich immer unterstützt hat 

Danke  für die vielen Eindrücke und wertvollen Erfahrungen 

Ich wünsche meiner/meinem Nachfolger/in viel Erfolg und ebenso viele, tolle 

Erfahrungen und vor allem ganz viel Spaß und Freude! 

Mit sportlichen Grüßen  

der „alte“ Jugendleiter Matthias Vonier  
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Bericht Volleyballabteilung für ASV-Mitgliederversammlung 
am 26.02.2016 
 

Volleyball Bambinis 

• Leitung Karl-Heinz Maucher  

• Training Mittwoch 17.30-19.00 Uhr 

• 17 Teilnehmer und Teilnehmerinnen (14 weiblich / 3 männlich) 

• Altersgrenze 8-12 Jahre 

• Teilnahme an der Bambini-Runde in der Saison 2016 (gespielt wird Zwei 
gegen Zwei auf einem Feld von 3 m Breite und 6 m Länge, dabei wird 
eigenverantwortlich gespielt und gezählt.) 

• Feststehendes Projekt ist „VOLLEYBALL macht SCHULE“. Der ASV 
Waldburg ist Partnerverein des VFB Friedrichshafen geworden.  

• Feststehende Unternehmungen 2016 sind eine Volleyballhütte vor den 
Sommerferien vom 15.-17.07.2016 und der Besuch der ZF-Arena beim VFB 
Friedrichshafen als Ballroller. 

 

Volleyball Midis (neue Gruppe seit September 2015) 

• Leitung Lea Konrad und Leonie Locher 

• Training Dienstag 18.30-20.00 Uhr 

• ca. 15 Teilnehmer und Teilnehmerinnen (11 weiblich / 4 männlich) 

• Altersgrenze 10-15 Jahre 

• Noch keine Teilnahme an einer Runde, da das Training erst begonnen hat. 
Die Teilnahme wird aber in Zukunft angestrebt. 

Volleyball A/B Jugend bzw. Damen  

• Leitung Carina Büchele 

• Training Montag und Donnerstag jeweils 18:30-20:00 Uhr 

• Immer ca. 8 Mädels im Training 

• Teilnahme an der B-Klasse 2 Süd Damen Runde mit dem Ziel Aufstieg! 
Momentan ist man Tabellenführer.      
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Volleyball Jugend/Erwachsene 

• Leitung Marc Kessler 

• Immer 8-12 Frauen und Männer im Training im Alter von 19-40+;  

• Training Dienstag 20:00-22:00 Uhr (parallel mit der Männergruppe) 

• Aktive Teilnahme an Freizeit-Mixed-Runde.  

 

Volleyball gemischt 

• Leitung seit Januar Paul Füßinger. Davor Henriette Locher, wofür wir Ihr 
herzlich danken möchten! 

• Immer 8-12 Frauen und Männer spielen mit 

• Training Dienstag 18:30-20:00 Uhr 

• Weitere volleyballbegeisterte Spieler und Spielerinnen ab 40 Jahren sind 
herzlich willkommen!  

 

Volleyball Männer 

• Leitung Norbert Schmid 

• Ca. 20 Teilnehmer, wobei immer mindestens 10 Spieler am Dienstag auf dem 
Feld stehen 

• Training Dienstag 20.00-22:00 Uhr  

• Im Anschluss werden in gemütlicher Runde der Spielverlauf diskutiert und 
„Männergespräche“ geführt 

• Neue Volleyballer ab 30 Jahren sind herzlich willkommen! 

Für die Volleyballabteilung  

Norbert Schmid 
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  Fitness und Gesundheit 

In unseren 6 Gymnastik -  / Fitness – Gruppen treffen sich wöchentlich rund 180 

Frauen und Männer, um gemeinsam aktiv Beweglichkeit, Ausdauer und Kraft zu 

trainieren. 

Die Übungen variieren je nach Altersstruktur und Leistungsfähigkeit in den einzelnen 

Gruppen. 

Die meisten unserer Übungsleiter verfügen über eine geprüfte Lizenz des WLSB. 

Neben den Übungsstunden gab es im vergangenen Jahr natürlich auch wieder viele 

gemeinsame Unternehmungen außerhalb der Sporthalle wie regelmäßiges 

geselliges Beisammensein nach der schweißtreibenden Trainingsstunde, Feiern an 

Geburtstagen, zu Weihnachten, zum Jahresabschluss, so wie Ausflüge 

verschiedenster Art, wodurch das Zusammengehörigkeitsgefühl gestärkt wird. 

Unsere Gruppen: 

Montag: Frauengruppe „60 plus-Bewegung mit Genuss“ ÜL :Christa Dohrmann 
 
Dienstag: „Fit durch das ganze Jahr“ (Frauen und Männer) / ÜL  Heidi Wölfle 

Mittwoch: „Fitmix für Frauen und Männer“ / ÜL  Ulla Hauser u. Hanni Mager 
         „ Damenturnen – Fit von Kopf bis Fuß“ /  ÜL  Inge Käser 

Donnerstag: „Aktiv älter werden“ (Frauen und Männer) /  ÜL Marianne Späth 
                      „Fitness4Frauen“ /  ÜL  Ulla Hauser und Moni Köhler 
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Kooperation ASV/Aktive Senioren 
 

Anfang vergangenen Jahres hat die Befragung der Gemeinde Waldburg 

“Lebensqualität im Alter 60+ “ in Waldburg stattgefunden.  

Der ASV hat im März 2015 ebenfalls einen Fragebogen “Neue Sporthalle ------neue 
Möglichkeiten” mit der Bitte um Beantwortung an alle Waldburger versandt, um 

herauszufinden, welche neuen sportlichen Möglichkeiten sich durch die Eröffnung 

der neuen Sporthalle bieten. Die Auswertung beider Fragebögen ergab unter 

anderem, dass sich etliche Bürgerinnen und Bürger ein Angebot “Wandern” 

wünschen. Zusammen mit dem Netzwerk Senioren bieten wir nun seit einiger Zeit 

an jedem zweiten und vierten Donnerstag im Monat eine ca. zweistündige 

Wanderung rund um Waldburg und Umgebung an, zu der wir alle einladen, die sich 

gerne in der Natur bewegen. Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen!  
  

Begleiter dieses neuen Sportangebotes sind: Josefine Strobel, Hermann Schmid und 

das Ehepaar Wieczorek.  
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Langlauf 

Die Abteilung Langlauf besteht ausschließlich aus 

dem Trainerteam und hat selber keine 

regelmäßigen Übungsstunden. 

Das Trainerteam besucht aber regelmäßig Schulungen des Deutschen Skiverbands 

(DSV) um das Wissen und Können ständig aufrecht zur erhalten und aufzufrischen. 

Die vergangene Wintersaison 2014/15 war sehr schneereich und es war uns 

gegönnt, über mehrere Wochen in Waldburg ein sehr gut präpariertes Loipennetz zur 

Verfügung zu haben. Die Schneesituation hatte dann auch viele Sportler dazu 

bewogen einen Langlaufkurs bei den Trainern unserer Langlaufabteilung zu 

absolvieren. Wir konnten insgesamt über 70 Personen in unseren Kursen begrüßen 

und ihnen die Freude am Langlaufen vermitteln. Bei durchschnittlich 4 Teilnehmern 

pro Trainer und insgesamt 4 Trainern ergab das eine stattliche Anzahl an geleisteten 

Kursstunden. Die positive Resonanz der Teilnehmer motiviert uns alle immer wieder 

aufs Neue. 

Seit dieser Saison können wir auf eine weitere Trainerin zugreifen. Marion Klugger 

hat sich bereiterklärt, die Trainerausbildung für den Bereich Nordic zu absolvieren. 

Aktuell hat sie bereits das erste Modul der DSV-Ausbildung „Nordic-Trainerin 

Skating“ erfolgreich abgeschlossen. 

Das Trainerteam mit Elisabeth Krügel, Ulla Hauser, Marion Klugger, Norbert Späth 

und Dieter Moser hatten sich auch für diese Saison wieder viel vorgenommen. Mit 

einem Vorbereitungsabend und gemeinsamen Ausfahrten mit Techniktraining haben 

wir uns wieder sehr gut auf die Saison 2015/16 vorbereitet. Leider war es uns 

Aufgrund der Schneelage nicht möglich an mehreren geplanten Terminen in 

Waldburg Langlaufkurse abzuhalten und das Angebot im nahen Allgäu Kurse 

abzuhalten wurde leider zu wenig angenommen. 

Wir hoffen auf eine schneereiche Saison 2016/17 um wieder vielen Sportlern die 

Freude am Langlaufen zum Vermitteln. Durch eine stetig ansteigende Anzahl an 

Langläufern möchten wir auch unseren Beitrag zu einer Sicherung des Waldburger 

Loipennetzes beitragen. 
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Tischtennisabteilung Februar 2016 

 

 

Aktive Mitglieder 
Momentan hat die Abteilung 12 aktive Mitglieder:  
6 Mannschaftsstammspieler, 1 Ersatzspieler und 5 Hobbyspieler. 
 

Training  
Mo. 19:30 Uhr, Sporthalle 
Die neue Halle hat einen unheimlichen Motivationsschub bei den meisten 
ausgelöst. Man ist pünktlicher im Training, es kommen regelmäßig 1-2 mehr 
Spieler ins Training und es wird länger trainiert. So ist das Training im 
Durchschnitt von ca. 8-10 Teilnehmern besucht. 

 
Zugang 

In der vergangenen Saison konnten wir zwei Neuzugänge verzeichnen. Einer 
davon ist als Ersatzspieler für die Mannschaft gemeldet und hat Chancen dort 
weiter aufzusteigen. 

 
Situation Mannschaft  

Seit 2012/2013 spielen wir in der Kreisliga A Allgäu im Bezirk 
Allgäu/Bodensee. Dort gibt es 10 Mannschaften in der Liga → 9 Spiele pro 
Vor-/Rückrunde. Seit zwei Jahren konnten wir uns nur durch Relegationsspiele 
in der Klasse halten. Dieses Jahr sieht es sogar noch schlechter aus, wir 
befinden uns auf dem vorletzten Tabellenplatz, erst der drittletzte ist der 
Relegationsplatz. Trotz Verstärkung (erst nur beim Ersatz) werden wir diesmal 
wohl den Klassenerhalt nicht schaffen und vermutlich absteigen.   
 

Vereinsmeisterschaft 
Am 16.01.2016 haben wir unsere abteilungsinterne Meisterschaft 
ausgetragen. Für den Einzelwettbewerb wurden alle Teilnehmer in zwei 
Gruppen eingeteilt, dort wurde dann „jeder gegen jeden“ gespielt, die ersten 
zwei pro Gruppe kamen weiter. Vereinsmeister im Einzel wurde (wie erwartet) 
Philipp Brucker. Für die Meisterschaft im Doppel wurde jedem 
Mannschaftsspieler ein Hobbyspieler zugelost. Hier wurde dann nach dem 
„doppelten K.O.-System“ gespielt. Vereinsmeister 2016 im Doppel wurden 
Hans Ozasek/Gebhard Weiß. 
 

Sonstiges 
Interessenten immer herzlich willkommen 

 
 



11 
 

 
ASV Waldburg  
Ski und Snowboard 
 
 
 

Bericht 2015/2016 
 
 
Eine richtig gute Saison liegt (fast) hinter uns. Die Ski- und Snowboardlehrer unserer 

Abteilung waren bei den Ereignissen in diesem Winter sehr motiviert und engagiert. 

In vielen Besprechungen und Sitzungen wurden die Vorhaben geplant und 

organisiert: 

 

1   SKIBAZAR:  

Der Skibazar im November 2015 war stark frequentiert und unsere Angebote im Ski-, 

Snowboard-, Schuh-, Kleidungs- und Helmbereich gut nachgefragt. Viele Ski und 

Snowboards wurden mit großem Einsatz präpariert. Das reichhaltige Angebot an 

Kuchenspenden mit Kaffee oder anderen Getränken fand großen Anklang. Das 

Ergebnis konnte sich wirklich sehen lassen. 

 

2   FORTBILDUNG (Saisonauftakt): 

Bei griffigem Schnee, blauem Himmel und angenehmen Temperaturen in Faschina 

im Dezember 2015  fanden die 28 Aktiven den richtigen Einstieg und viel Motivation 

für den kommenden Winter.  

Die vereinsinternen Ausbilder, zusammen mit Stephan und Peter von den 

Skiverbänden, stellten alle wieder sauber auf die Ski und Snowboards. Der Abend in 

der Franz-Josef-Hütte war gefüllt mit Lehr-Videos, Video-Analysen und Technik-

Diskussionen. Und gegen später mit Hüttenzauber… 

 

 

3   BAMBINIKURSE: 

Die Bambinikurse konnten erfolgreich als Crashkurs durchgeführt werden. Die 

extremen Wetterverhältnisse wurden durch den grandiosen Neuschnee mehr als 

wettgemacht. Die kleinen Gruppengrößen mit 4 bis 7 Skischülern fanden bei den 
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Eltern große Anerkennung. Und wieder zeigte sich, dass pro Gruppe 2 Skilehrer 

eingesetzt werden mussten, da der Unterricht mit den Kleinen richtig anstrengend ist. 

Herzlichen Glückwunsch an die beiden Tagessieger der Bambinis: Sarah Maucher 

und Jonas Moosmann. 

 

4   Kinder-, Jugendliche-, Erwachsenen-KURSE 

Trotz der gleichzeitigen Dorffasnet in Waldburg am 2. Wochenende konnten die 

Kurse bei sehr viel Schnee mit großem Erfolg durchgeführt werden. Dieses Jahr 

waren wir mit nur einem Bus aber vielen Selbstfahrern unterwegs. Die Einteilung der 

Ski- und Snowboardlehrer war eine echte Herausforderung, da einige Aktive an dem 

einen oder anderen Tag verhindert waren. Die Kurse wurden ohne größere 

Verletzungen mit viel Spaß und Lernerfolgen durchgeführt. Dies zeigte sich auch bei 

den perfekt gestalteten Abschlussrennen. Herzlichen Glückwunsch an die vier 

Tagessieger und Tagessiegerinnen Ski: Simone Maucher und Felix Auf Der Brücken. 

Snowboard: Lea Hartmannsberger und Luca Gathof. Die Siegerehrung wurde an der 

Talstation in bewährter Weise und mit großem Applaus durchgeführt. 

 

5   SPEZIALKURSE 

Erstmals versuchen wir im Februar und März individuell angebotene Kurse durch zu 

führen. Kollegen, die eine Gruppe an einem Tag leiten können, bieten dies auf 

unserer Homepage an. Wir sind gespannt, wie diese Aktion angenommen wird. 

 

6   ABSCHLUSSTRAINING 

Unsere diesjährige Fortbildung zum Saisonabschluss findet im März aus finanziellen 

Gründen nur eintägig ohne Übernachtung statt: Wir haben nach 8 Jahren vor, wieder 

Skijacken anzuschaffen. Trotzdem freuen wir uns auf diese gemeinsame Ausfahrt. 

 

Für die Abteilung: Torsten Schmidt und Winfried Kapp. 
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Bericht über die Saison 2016 der Tennisabteilung 
Die Saison 2016 begann mit einem Hallen-Bändelesturnier. Am Sonntag, 8. März 
spielten wir – es waren überwiegend Hobbyspielerinnen und – spieler – auf  3 
Plätzen in Baindt von 14 bis 17 Uhr. Natürlich schloss sich dann noch ein 
gemütliches Beisammensein in der Pizzeria an. 
 
Am letzten Märzwochenende konnte dann mit dem Herrichten der Plätze begonnen 
werden und 
eine Woche nach Ostern wurden sie zum Spielen freigegeben. 
Als dann noch das Tennisheim auf Hochglanz gebracht war und die Plätze schon 
sehr gut bespielbar waren, stand am Sonntag, 17. Mai, das Saisoneröffnungs-
Bändelesturnier auf dem Programm. 
 
Ein wichtiger Schwerpunkt der vergangenen Saison war dann das Bemühen um 
neue Mitglieder. In den letzten Jahren waren die Mitgliederzahlen stetig 
zurückgegangen. Zur Konkretisierung folgende Zahlen: 2006 waren es 172 
Mitglieder, 2015 noch 105. 
Nachdem schon in der Abteilungsversammlung der Tennisabteilung mögliche 
Maßnahmen diskutiert worden waren, beschlossen die Ausschussmitglieder die 
Aktion „Tennis zum Nulltarif“.  
Mit Plakaten, Flyern und einem Aktionstag, an dem wir die „Schnupperer“ auf unsere 
Anlage eingeladen hatten, wurde auf das Angebot aufmerksam gemacht. 
Es richtete sich an Kinder und  Jugendliche, an alle Erwachsene, an Anfänger und 
Wiedereinsteiger. Durch diesen kostenfreien Zugang zu den Tennisplätzen – auch 
Schläger und Bälle wurden gestellt – fanden in den ersten Wochen der Saison 
immerhin 22 Tennisinteressierte den Weg auf die Plätze. Einige entdeckten ihre 
Talente neu bzw. wieder und spielten  intensiv und regelmäßig. Nachdem nun das 
Schnupperjahr vorbei ist, werden sie von der Abteilungsleitung kontaktiert, um ihnen 
den Beitritt in die Abteilung nahezulegen.  
 
Zum Sportlichen 
Verbandsrunde 

Nun zu den Mannschaftsspielen in der Verbandsrunde: Geplant war eigentlich die 
Teilnahme von zwei Mannschaften, den Herren 40 in der Oberligastaffel,  einer relativ 
hohen Spielklasse mit Spielen bis weit in den Stuttgarter Raum, und den Herren 55 in 
der Bezirksstaffel.  Leider sagten dann die Herren 40 aufgrund der Verletzungen von 
zwei sehr wichtigen Spielern die Teilnahme an der Spielrunde ab, und zum Bedauern 
der Abteilungsleitung konnte auch für die kommende Saison keine Herren 40-
Mannschaft gemeldet werden. 
Die Herren 55 konnten in der vergangenen Saison in der Bezirksstaffel 1 mit 
respektablen Ergebnissen aufwarten. Am zweiten Spieltag konnte sich die 
Vierermannschaft unserer  Herren 55 sogar kurzzeitig an der Tabellenspitze der 
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Sechsergruppe sonnen. Am dritten Spieltag in Ulm, das in der vergangenen  Saison 
freiwillig eine Klasse tiefer spielte, fehlten bei den Waldburgern allerdings wichtige 
Spieler, sodass man sich trotz zähen Widerstandes geschlagen geben musste. Nach 
einem  Sieg über die Spielgemeinschaft Blaustein musste die Mannschaft im letzten 
Heimspiel  wieder wichtige Spieler ersetzen und sich leider dem Team aus 
Wuchzenhofen geschlagen geben. Mit nur einem Sieg weniger als der Tabellenführer 
und Aufsteiger Ulm und einem guten Mittelplatz kann man dennoch auf eine recht 
erfolgreiche Saison zurückblicken. Es spielten: U. Klarmann, W. Binger, M. Raith, J. 
Haller, R. Wietschorke und K.-H. Halder. 
 
Vereinsmeisterschaften 
 
Zu den Höhepunkten der Tennissaison gehören natürlich auch die 
Vereinsmeisterschaften. Das sportliche Highlight ist hier sicher das Einzel. Zwar 
hatten sich diesmal mit 12 Herren etwas weniger Teilnehmer angemeldet, aber es 
kam trotzdem zu teilweise sehr spannenden Spielen. In den beiden Sechsergruppen 
spielte jeder gegen jeden, sodass man auf sehr unterschiedliche Gegner und 
Spielweisen traf. In der etwas stärker besetzten Gruppe 1 konnte sich 
erwartungsgemäß der Titelverteidiger Jochen Winkler mit 5 Siegen, also ohne eine 
einzige Niederlage, durchsetzen. Zweiter wurde hier Karl Merz jun. mit vier Siegen. 
Auch in der Gruppe 2 gab es einen Favoritensieg: Oli Hubl setzte sich ebenfalls ohne 
Niederlage durch. Zweiter wurde hier Josef Haller. In den Halbfinalspielen kam es 
dann zu den erwarteten Ergebnissen: Die beiden Spitzenreiter J. Winkler und O. 
Hubl konnten sich mit klaren Siegen fürs Finale qualifizieren. Im Spiel um den 3. 
Platz setzte sich der überaus trainingsfleißige Junior Karl Merz klar gegen  Josef 
Haller durch.  Höhepunkt des Nachmittags sollte allerdings das Endspiel um die 
Vereinsmeisterschaft 2015 werden. Zunächst trübte leider ein genau mit dem 
Spielbeginn einsetzender leichter Regen die Stimmung. Der Titelverteidiger J. 
Winkler und der vielfache Vereinsmeister O. Hubl lieferten sich trotzdem ein recht 
interessantes Spiel, mit leichten Vorteilen für Hubl, der den ersten Satz mit 6 : 3 
gewinnen konnte. Leider musste dann  J. Winkler aufgeben, er war durch eine 
Grippe zu geschwächt. Schade, denn die beiden haben sich in der Vergangenheit 
schon überaus packende Duelle geliefert und dabei hervorragendes Tennis gezeigt. 
Dieser Ausgang trübte natürlich die Freude von Oli ein wenig, aber die ganze 
Tennisabteilung gratuliert ihm zu diesem weiteren Erfolg in seiner sehr reichhaltigen 
Titelsammlung.  
Dafür konnte sich Jochen Winkler im Doppel revanchieren. Zusammen mit seinem 
Partner Markus Kessler wurde er Vereinsmeister 2015 im Doppel der Herren. Vier 
Paare hatten sich angemeldet, Winkler/Kessler galten als die großen Favoriten.  Sie 
gewannen auch alle drei Spiele jeweils in zwei Sätzen. Die anderen drei Paare waren 
praktisch gleichwertig, und so ergaben sich außergewöhnlich lange und spannende 
Spiele, die oft erst im Tiebreak entschieden wurden. R. Wietschorke/C. Lebert 
wurden Vierte,  A. Späth/J. Haller mussten sich mit dem dritten Platz begnügen, 
hinter K. Merz jun./sen. 
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Kooperation Schule / Verein 
 
Bis zum Beginn der Sommerferien hat Othmar Holzschuh mit 5 Jungs wieder die 
Kooperationsmaßnahme Tennisverein-Schule durchgeführt. Leider konnte er 
unterrichtsbedingt diese Maßnahme im neuen Schuljahr nicht fortsetzen. 
  
Allgemeiner Spielbetrieb 
 
Nachdem die Mannschaftsrunde beendet war, hatten wir zu einem Tennisbrunch und 
Schnuppertag nach dem Motto „Jede(r) spielt mit Jedem“ eingeladen. Bei großer 
Beteiligung, auch der Schnuppermitglieder, ergaben sich interessante Doppel und 
der gemütliche Teil kam auch nicht zu kurz. 
 
Unsere Tennis-Damen hatten Begegnungen mit Tennisspielerinnen aus Bodnegg 
und Wolfegg, bei denen nach dem sportlichen auch der gesellige Teil nicht zu kurz 
kam. 
 
Am  Sonntag, 11. Oktober sollte noch das Mixed-Turnier den schönen Abschluss der 
Saison 2015 bilden. Den ganzen Morgen über verhüllte ein zäher Herbstnebel 
unsere Tennisplätze, sodass wir um 11 Uhr das Turnier absagten. 
 
Am letzten Oktoberwochenende wurden die Plätze geräumt. Nach über 20 Jahren 
haben wir die alten Platzlinien entfernt, die in diesem Frühjahr durch neue ersetzt 
werden sollen. 
 
Ansonsten freuen wir uns schon auf die kommende Saison und hoffen auf viele 
schöne Spiele bei herrlichem Wetter. 
 
Ich bedanke mich bei der Vorstandschaft und dem Haupt-Ausschuß für die gute 
Zusammenarbeit. 
 
Roland Wietschorke  (Abteilungsleiter Tennis) 
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Bericht der Badminton-Abteilung zur Hauptversammlung 
des ASV Waldburg 2016 

 

1. Kooperation Schule – Verein 
Im Rahmen des Programms "Kooperation Schule-Verein", einer 
Zusammenarbeit von Schulen und Sportvereinen in Baden-Württemberg, bietet 
Übungsleiter Ron Heinrich seit dem Schuljahr 2015/16 für Kinder der 3./4. 
Klassen der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt eine Badminton AG an der 
Schule Waldburg an. Das Angebot findet wöchentlich am Donnerstag-
nachmittag von 13.15 bis 14.00 Uhr in der Sporthalle statt und wird von bis zu 
12 Kindern im Alter von 9 bis 10 Jahren gut angenommen. Ziel ist es, den 
Kindern mit dem Sportangebot spielerisch Spaß und Freude am Sport und 
speziell am Badminton zu vermitteln sowie die Kinder und Jugendlichen in ihrer 
motorischen, kognitiven und sozial-emotionalen Entwicklung und in ihrer 
Persönlichkeit zu fördern. Außerdem ist es für den ASV Waldburg eine gute 
Möglichkeit, am Sport interessierte Kinder und Jugendliche auf das Vereins-
sportangebot aufmerksam zu machen. Weiter kann auch die Schule Waldburg 
ihre Ganztagsbetreuung um ein sportliches Angebot ergänzen, so dass alle von 
diesem Kooperationsmodell profitieren können, das ein wichtiger Baustein in 
der Vereinsförderung des Landes Baden-Württemberg ist und vom 
Württembergischen Landessportbund (WLSB) für das Verbandsgebiet 
Württemberg umgesetzt wird. 

 

2. Badminton Jugendliche 
Für Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren bietet Übungsleiter Sascha Lerner 
mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle ein Badmintontraining an. 
Aktuell besuchen 10 Jugendliche (5 Mädchen und 5 Jungen) das wöchentliche 
Training, wovon derzeit 5 Anfänger/-innen sind. Die Neulinge werden zunächst 
mit den Grundregeln und Grundschlägen, wie dem Unterhand-Aufschlag oder 
Überkopfschlägen spielerisch vertraut gemacht. Am Anfang ist es zunächst das 
Ziel, den Ball im Spiel zu behalten und so Spaß am Spiel zu vermitteln. Trainiert 
wird zum Beispiel den Ball mindestens 10 Mal über das Netz zu spielen oder zu 
jonglieren. Bei den Fortgeschrittenen werden dann weitere Schlagvarianten 
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eingeübt, wie beispielsweise der clear, drive, smash oder drop. In 
Trainingsspielen wird bereits nach den „Rallypoint-Regeln“ gezählt und es 
werden kleine Wettkampfspiele ausgetragen. Im Jahr 2015 nahmen die älteren 
Jugendlichen an einem Jugend-Badmintonturnier in Tettnang mit gutem Erfolg 
teil. Vor Weihnachten spielten die Jugendlichen das beliebte und inzwischen 
fast schon traditionelle „Kaiserturnier“ aus, um intern den besten Spieler/die 
beste Spielerin zu ermitteln. Erfreulich ist, dass in den letzten beiden Jahren 9 
ältere Jugendliche vom Jugendbereich in den Erwachsenenbereich wechselten 
und dort gut integriert sind. 

 

3.  Badminton Erwachsene 

Für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene bietet Übungsleiter Udo 
Heizenreder mittwochs von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Sporthalle ein 
Badmintontraining an. Das Training wird dabei momentan von 18 
Badmintonspielern/-spielerinnen besucht. Neben dem Badmintontraining und 
–spiel wird ballsportlich interdisziplinär zum Aufwärmen gelegentlich auch 
Fussball oder Basketball gespielt. Beim Badmintonspiel steht trotz des 
sportlichen Ehrgeizes immer auch der Spaß und die Freude an der Bewegung 
im Mittelpunkt. Im Jahr 2015 nahmen Badmintonspieler des ASV Waldburg 
auch am „Badminton – Schussencup“ des SV Kehlen in Meckenbeuren teil. Bei 
dem gut besetzten Turnier haben sich die Spieler wacker geschlagen. Neben 
den Trainingsabenden messen sich einige Spieler bei Trainingsbesuchen 
anderer Vereine mit Spielern benachbarter Vereine. 
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Übersicht 

10-JAHRE RADSPORTGRUPPE 
Im 10ten Jahr des Bestehens der Radsportgruppe des ASV Waldburg konnte die 
Schrittweise Entwicklung der Vorjahre fortgeführt werden. 

Der Rennradtreff am Samstag hat sich über die Jahre gut entwickelt und ist zu einer 
festen Größe geworden. Zusätzlich zu den bisher vorhandenen Gruppen konnten wir 
bis zum 2. Halbjahr im Rennradbereich eine zweite Leistungsgruppe organisieren, um 
auch etwas weniger ambitionierten bzw. im Aufbau befindliche Radlern ein Angebot 
machen zu können. 

 

Das Highlight der Saison war auch in diesem Jahr die mehrtägige Alpenüberquerung 
von Waldburg nach Triest, die 7 Radler mit viel Schweiß und noch mehr Euphorie und 
Freude erleben durften! 

Sehr erfreulich war die Entwicklung in der Indoorcycling-Gruppe in der wir nach der 
Anschaffung von 6 weitern,  gebrauchten Bikes vom „Radius- Ravensburg“ eine 
deutlich verbesserte Teilnahme feststellen konnten. 

Während der Adventszeit haben wir an einem wettermäßig sehr durchwachsenen Tag 
auf dem Waldburger Weihnachtsmarkt die Besucher mit Hot-Caipi, Cappuccino und 
diversen Crêpes versorgt. 
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Ziemlich erfolgreich verliefen auch unsere MTB-Gruppen! 

Für Kinder und Jugendlicheboten wir bis in den Sommer hinein am Freitag ein sehr 
abwechslungsreiches Training. Hier trainierten die künftigen Nachwuchsfahrer des 
ASV voller Begeisterung Fahrtechnik und Fitness. 

 

Die Erwachsenen trafen sich Mittwochs um eine gemeinsame Ausfahrt rund um 
Waldburg zu unternehmen. 
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Sehr zufrieden sind wir mit dem Feedback, das wir auf das Angebot der neuen, 
einheitlichen Trikots erhalten haben. Lag schon die erste Bestellung deutlich über 
unseren Erwartungen, mehren sich inzwischen Anfragen von Radlern nach einem 
zweiten Ersatz- bzw. Wechseltrikot. Das außer-gewöhnliche Design der Trikots war 
während des gesamten Jahres auf vielen Touren ein Hingucker“, die Sportler des ASV 
somit auch im größeren Umfeld des Allgäus inzwischen vielfach bekannt. 

AUSBLICK 2016 
 

Für das laufende Jahr planen wir im Wesentlichen die Fortführung der Aktivitäten auf 
dem Niveau des Jahres 2015. Die erfolgreichen Rennradwochen der Vorjahre werden 
wir im laufenden Jahr mit einer MTB-Alpenüberquerung vergleichbaren Umfanges 
fortzuführen. 

Aufgrund Wegzugs eines zentralen Akteurs, Klaus Gast, im MTB-Bereich ist die 
Fortführung der Gruppe aus heutiger Sicht noch unklar. Wir sind jedoch zuversichtlich 
eine adäquate Nachfolge und Fortführung vereinbaren zu können. 

Wir danken Klaus an dieser Stelle für sein hohes Engagement und bedauern sehr, dass 
er als zuverlässiger, rücksichtsvoller, stets gut organisierter und sehr geschätzter Guide 
nicht mehr zur Verfügung steht! 

Auf Basis der aktuellen Planungen werden wir die Rennrad-Aktivitäten in diesem Jahr 
wieder in einer Gruppe zusammenfassen. Primär abhängig ist dies vom Trainingsstand 
und der Anzahl der Teilnehmer des Samstag Termins. 
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Die Radgruppen 

RENNRAD- BERTHOLD KESSLER, WOLFGANG SPIRA, ULI FISCHER 

 

Die Rennradgruppe hat sich im vergangenen Jahr im Zeitraum von 01.April bis  
30. Oktober unverändert am Samstag, zur Startzeit 16:15 Uhr getroffen.  

Bis ca. Mitte des Jahres konnten jeweils zwei Gruppen angeboten werden. Die stärkere 
Gruppe erbringt Trainingsleistungen von 60km bis 110km (ca.  2,5 Std. bis 4 Std.). Die 
leistungsschwächere Gruppe fährt zwischen 50 km und 90 km (ca. 2,5 Std. bis 4 Std.). 

Die Termine wurden regelmäßig von insgesamt 4 bis 10Teilnehmern wahrgenommen. 

Zusätzlich zu den v.g. Terminen haben wir im vergangenen Jahr folgende Ausfahrten 
organisiert: 

1. Ausfahrt Waldburg Wangen - Immenstadt – Waldburg mit viel Regen 
2. Teilnahme am Rad- Marathon „Alb Extrem“ 
3. Ausfahrt Waldburg – Rohrmoos – Oberstdorf – Immenstadt – Waldburg 
4. Fernfahrt Waldburg – Lechtal – Inntal – Meran – Bozen – Friaul – Kärten – 

Slowenien – Triest 



DIE RADGRUPPEN 

Seite 6 

5. Tour for Kids 

Die Organisation der Radgruppe verteilte sich sehr gut auf mehrere Schultern, sodass 
auch einige besondere Ausfahrten unternommen werden konnten. 
 

MOUNTAINBIKE- KLAUS GAST 
 

Die MTB-Gruppe hat sich im vergangenen Jahr im Zeitraum von April bis Oktober 
unverändert am Mittwoch, jahreszeitlich absteigend bis zur Startzeit ab 18:00 Uhr 
getroffen.  

Die Gruppe erbringt Fahrleistungen zwischen 15 km und 30 km (ca. 1 Std. bis 2,5Std.). 

Die Termine wurden regelmäßig von 2 bis 6 Teilnehmern besucht. 

Der Spaß stand bei den Einheiten eindeutig im Vordergrund, sodass die 
fahrtechnischen und konditionellen Anforderungen an die Teilnehmer nicht sehr hoch 
angesetzt waren. 

 

KINDER UND JUGEND- MOUNTAINBIKE- JÖRN FRICK, BERTHOLD KESSLER 
 

Recht erfolgreich verlief ebenfalls das MTB-Training für Kinder und Jugendliche, das in 
diesem Jahr im Zeitraum von Mitte April bis Oktober am Freitag um 18 Uhr angeboten 
wurde.  

Im Schnitt waren beim Kinder-MTB 4-5 Kinder anwesend. Gefahren wurde anfangs auf 
einem temporären Technik-Parcours auf dem Fußballsandplatz. In den folgenden 
Trainingseinheiten (1,5-2h) hat die MTB-Gruppe den Aktionsradius auf die Trails um 
Waldburg und Umgebung ausgeweitet. Es ist sehr schwer Jungs für die Teilnahme zu 
gewinnen, da das Kinder-MTB in sehr starker Konkurrenz zum Fußball steht.  
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INDOORCYCLING– MONI KÖHLER, SANDRA REICHLE, ULI FISCHER 

 

Die Indoorcyclinggruppe trifft sich seit dem01.11.2015 zu veränderten und 
vermehrten Trainingszeiten. 

Aufgrund der neuen Bikes haben wir zum Teil viele neue Gesichter in den Gruppen 
begrüßen dürfen. Die durchschnittliche Teilnehmerzahl liegt in diesem Jahr deutlich 
über dem Niveau der Saison 2014/ 15, insbesondere am Montag abend. 

Die Termine wurden regelmäßig von 6 bis 15 Teilnehmern mit viel Spaß bei guter 
Musik besucht. Das Training wird noch bis Mitte März fortgeführt werden! 
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Die Leiterrunde 

Rennrad 

Uli Fischer 

Tel.07529-911896 
ulrich.fischer@gmx.ch 
 

  
Berthold Kessler 

Tel.07529-912142 
berthold.kessler@t-
online.de 
 

  
Wolfgang Spira 

Tel. 07529-974652 
wspira@nexgo.de 
 

Indoorcycling 

Uli Fischer 

Tel. 07529-911896 
ulrich.fischer@gmx.ch 
 
 
MTB 
Uli Fischer komis. 
Tel.07529-911896 
ulrich.fischer@gmx.ch 
 

  
Moni Köhler 

Tel.07529-912670 
Monikoehler@web.de 
 
 
MTB- Kinder/ Jugend 

Jörn Frick 

Tel.07529-911896 
ulrich.fischer@gmx.ch 
 

  
Sandra Reichle 

Tel. 07529- 
sandra.bielau@gmx.net 
 

 

mailto:ulrich.fischer@gmx.ch
mailto:berthold.kessler@t-online.de
mailto:berthold.kessler@t-online.de
mailto:wspira@nexgo.de
mailto:ulrich.fischer@gmx.ch
mailto:ulrich.fischer@gmx.ch
mailto:Monikoehler@web.de
mailto:ulrich.fischer@gmx.ch
mailto:sandra.bielau@gmx.net
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Falls vom Lauftreff kein Bericht gekommen sein sollte: 
 
 
 

Jahreshauptversammlung 
Lauftreff 2016 

 
Der Lauftreff läuft nun schon seit vielen Jahren. An einem Wettbewerb als Gruppe nahm der 
Lauftreff vergangenes Jahr nicht teil. 
Nachdem der Lauftreff seinen Lauftermin vorrübergehend im Winter auf den Dienstag gelegt hat, 
trifft man sich nun wieder wie gewohnt zu folgenden Zeiten: 
 

Lauftrefftermine 
Montags - 19:00 Uhr beim Dorfplatz (Allgemeiner Termin, verschiedene Laufgruppen) 
Samstags - 16:00 Uhr beim Dorfplatz (zusätzlicher Termin, der Haupttermin bleibt der Montag) 
 

Jeden 1. Montag im Monat, treffen sich die Gruppen wie gehabt um 19 Uhr beim Dorfplatz. Nach 
einem Dauerlauf in den verschiedenen Laufgruppen trifft man sich dann voraussichtlich ab April 
um 19:40 / 19:45 Uhr  beim neuen Sportplatz, um andere Reize zu setzen in Form von: 
- Laufkoordination 
- Steigerungsläufe 
- Diagonalläufe 
 

Leitungswechsel und Verantwortung 
Die Leitung des Lauftreffs hat Andreas Preiser nun abgegeben, weil es sich aus terminlichen 
Gründen nicht mehr mit dem Training und dem Aufbau der Leichtathletikgruppe vereinbaren ließ. 
Der Lauftreff wird in Zukunft von mehreren Personen geleitet, wobei die Hauptverantwortung 
noch zu klären ist! 
 

Laufanfänger:   Egon Burr 
Langsame Läufer-/innen: Petra Moser 
Schnellere Läufer:  Tilmann Steinert 
 

Die Genannten sind ab sofort dafür verantwortlich, wie die verschiedenen Gruppen laufen werden, 
ob es Terminänderungen gibt, was ansteht usw. 
 

Homepage 
Didi Moser wird die Homepage wieder pflegen, die inzwischen Bestandteil der ASV Homepage 
geworden ist. 
 
 
Waldburg, 26.02.2016 
Andreas Preiser 



                 ASV Waldburg - Leichtathletik 26.02.2016 

Jahreshauptversammlung 
Leichtathletikbericht 2016 

 
Im vergangenen Jahr wurde die Schülerleichtathletikgruppe wie geplant weiterentwickelt und die 
Zielgruppe beginnt mit den Schülern aus der 3. Schulklasse und geht hoch bis zu Schülern der 7. 
Schulklasse. Da in der Leichtathletik die Klassen immer jahrgangsabhängig eingeteilt werden, sind 
dies somit aktuell Kinder ab dem Jahrgang 2007, welche in der U10 starten und geht hoch bis zu 
Jugendlichen des Jahrganges 2002, welche in der U16 starten. 
Der Haupttrainingstag, der das Grundlagentraining altersabhängigen vermittelt, wurde ab 
September 2015 vom Donnerstag auf den Montag verlegt. Dies wurde notwendig, um der 
beruflichen Situation des Trainergespannes mit Daniela Locher und Andreas Preiser gerecht zu 
werden und damit möglichst kein Training mehr ausfallen muß, was sich absolut bewährt hat. 
 

Trainingszeiten (außer Feiertage und Ferienzeiten) 
• Montag: 17:30 – 19:00 Uhr 

- Trainingsgruppe 1:  Kinder der 3. + 4. Klasse, U10/U12 
- Trainingsgruppe 2:  Kinder/Jugendliche ab 5. Klasse bzw. Jhrg. 2004-2002, U14/U16 
Trainer/-in: Daniela Locher, Andreas Preiser 

• Donnerstag: 17:30 – 19:00 Uhr 
- Trainingsgruppe 2:  Kinder/Jugendliche ab 5. Klasse bzw. Jhrg. 2004-2002, U14/U16 
Trainer: Andreas Preiser 

• Samstag: 11:00 – 11:30 Uhr (Lauftraining, Treffpunkt an der Halle) 
- Trainingsgruppe 2:  Kinder/Jugendliche ab 5. Klasse bzw. Jhrg. 2004-2002, U14/U16 
Trainer: Andreas Preiser 

 

Disziplinabhängig wechseln sich montags die Trainer beim Trainieren der Trainingsgruppen ab, 
damit unsere Leichtathleten möglichst effektiv trainiert werden. 
 

Der zweite Trainingstag am Donnerstag von 17:30 – 19 Uhr, welcher eigentlich ausschließlich als 
Ergänzungstraining für die Älteren gedacht war, um sie speziell zu fördern, ist im ersten Ansatz 
gescheitert, weil schulbedingt oder aufgrund weiterer Hobbies am Donnerstag fast ausschließlich 
Jugendliche da waren, die am Montag und somit beim Grundlagentraining nicht kommen konnten 
oder wollten. Was absolut verständlich ist, denn wenn Jugendliche nachmittags Schulunterricht 
haben und erst um 17:15 wieder zu Hause ankommen, ist es verständlich, wenn man dann 15 
Minuten später nicht schon wieder beim Training erscheinen möchte und kann. Somit hatte das 
Donnerstagtraining meistens dieselben Inhalte wie das Montagstraining. 
 

Trainingsstatistik (total 24 Leichtathleten) 
• Montags:   Durchschnittlich 16 Athleten (minimal 8, maximal 20) 
• Donnerstags:  Minimal 3, maximal 7 Kinder/Jugendliche. 

Wir haben die gleiche Anzahl von Kindern und Jugendlichen wie das Jahr zuvor, mit dem großen 
Unterschied, das keine Fußballkinder mehr dabei sind. Sie können natürlich auch gerne kommen, 
die Trainingszeiten überschneiden sich jedoch inzwischen. In der Regel ist es mehr als sinnvoll, 
sich nur auf eine Sportart zu konzentrieren. Weniger ist mehr… der Mehrwert ist erheblich, da kein 
Trainer weis, was der andere tut und welchen Belastungen ein Kind beim Anderen ausgesetzt ist. 
Unsere Voltischierkinder klagen regelmässig über Knieschmerzen…. Dies sagt alles! 
 

Trainingssituation 
Die Trainingssituation hat sich erheblich verbessert. Wir sind total glücklich im Winter nun auch 
eine Halle nutzen zu können. Nur beim winterlichen Donnerstagstraining müssen wir noch 30 
Minuten in den Bürgersaal. Wir hoffen, dass wir im kommenden Winter vielleicht auch einen Platz 
in der neuen Sporthalle bekommen. Denn die Leichtathletik ist sehr platzintensiv. 
Für das Sommertraining werden wir uns noch Speere zulegen, damit wir unsere Jugendlichen breit 
ausbilden können, wie es sinnvoll ist. Nur Diskus wird in Waldburg nicht möglich sein, dazu fehlt 
eine Anlage. 
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Höhepunkte des vergangenen Jahres 
Teilnahme am Schmaleger Frühlingslauf, KiLa Wettkampf in Ravensburg, Hallenübernachtung 
zusammen mit dem Schülerlauftreff von Ronja mit vielen Programmpunkten, 
Vereinsmeisterschaften, Teilnahme am Crosslauf in Blitzenreute. 
 

Waldburger Hallensportfest 
Am Samstag, den 20.02.2016 hat das 1. Waldburger Hallensportfest stattgefunden. Es war ein 
toller Erfolg! Die anwesenden Kreisvereine waren sehr angetan und voll des Lobes, was wir in 
Waldburg zustandegebracht haben! 
 

Daten und Fakten zum Wettkampf: 
Teilnehmende Kinder- und Jugendleichtathleten: 
KiLa U8 / U10 / U12:  121 
U14 (Vierkampf):    25 
Organisation (Personal): 
Wettkampbüro/Leitung:   4 (davon 3 aus Waldburg) 
Kampfrichter:   34 (davon 14 aus Waldburg) 
Mannschaftsbetreuer:  18 (davon 1 aus Waldburg) 
Verpflegung:   2 (alle aus Waldburg, hier mussten wir nachbessern, wir wurden 

überrannt… wir hatten nur 1 Person eingeplant) 
Kuchenspenden: ca. 10 (Danke an alle Bäcker/-innen) 
 

Trainer/-innen 
Ab sofort oder spätestens nach den Sommerferien benötigen wir einen dritten Trainer/-in. Es ist 
notwendig, das wir die jetzige Trainingsgruppe 2 splitten, damit wir die Jugendlichen optimaler 
trainieren können. Folgende Struktur ist notwendig: 

- Trainingsgruppe 1:  Kinder der 3. + 4. Klasse, U10/U12 (wie bisher) 
- Trainingsgruppe 2:  Kinder/Jugendliche ab 5. Klasse bzw. Jhrg. 2004-2003, U14 
- Trainingsgruppe 3:  Jugendliche der Jhrg. 2002-?, U16 und zukünftig incl. U18 

Als Aushilfstrainerinnen können wir im Notfall auf Ute auf der Brücken und Heike Sperner 
zurückgreifen. Dafür sind wir sehr dankbar. 
 

Wettkämpfe 2016 
Im KiLa-Wettbewerb für die U10 und U12 starten wir in der Saison 2016 in einer SG 
(Startgemeinschaft) zusammen mit den Vereinen des TSB Ravensburg, TV Weingarten, TV 
Baienfurt. Wir starten deswegen in einer SG, weil keiner der genannten Vereine über die komplette 
Saison immer mindestens 6 Kinder stellen kann. 
Unsere U14 und U16 werden ebenfalls an einigen Wettkämpfen teilnehmen, über die sie bereits 
informiert worden sind. Dazu gehört z. Bsp. die Bahneröffnung in Aulendorf, den 
Kreismeisterschaften, Vereinsmeisterschaften usw. 
 

gez. Andreas Preiser 
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